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Neben dem Betriebsgebäude Wilderswil wurde der neue Ret-
tungsstützpunkt der Spitäler fmi errichtet. Im Erdgeschoss ent-
stand eine grosszügige Fahrzeughalle, um die Rettungsfahrzeuge 
einzustellen. Eine Anbindung der Einstellhalle ans Betriebsgebäu-
de ermöglicht eine Erschliessung der Einstellhalle ohne zusätzli-
che Rampe. Das Objekt wurde in Stahlbetonbauweise erstellt, um 
den hohen Nutzlasten gerecht zu werden. Um eine spätere Auf-
stockung um ein Geschoss zu ermöglichen, wurde der Bürotrakt 
entsprechend dimensioniert. Hiermit wurde eine grösstmögliche 
Flexibilität für kommende Generationen und deren Nutzungsbe-
dürfnisse geschaffen.

Nebst der Planung der Tragstruktur gehörte auch die Projektie-
rung der Siedlungsentwässerung und Umgebungsplanung zum 
Projektumfang.
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